
Thema: Trennung von Schmutz- und Niederschlagswasser

Als Träger der Abwasserbeseitigungspflicht in Ostrohe ist 
der Abwasserzweckverband Region Heide (AZV) gesetzlich 
verpflichtet, eine vollständige Trennung von Schmutz- und 
Niederschlagswasser in der gesamten Gemeinde zu ge-
währleisten. 
Leider ist der Fremdwasseranteil insbesondere in den tie-
fer liegenden Ortsbereichen überdurchschnittlich hoch. 
Bei starken Regenereignissen ist das Haupt-Pumpwerk 
trotz großzügig bemessener Kapazität häufig überlastet 
und kann die Wassermengen kaum noch bewältigen - trotz 
einer planerisch großzügig ausgelegten Pumpenkapazität. 
Die Menge an Regenwasser im Schmutzwassersystem ist 
schlichtweg deutlich zu hoch. Der Grund: Es gibt einige 
Fehlanschlüsse bei den Anliegern. 

Bürgerinfo 
Gemeinde Ostrohe

Was sind Fehlanschlüsse?
Wenn zum Beispiel eine Toilette versehentlich an eine Lei-
tung angeschlossen wurde, die nur Regenwasser führen 
soll, spricht man von einem Fehlanschluss. Oftmals liegt 
dies an Verwechslungen der Schmutz- und Regenwasser-
leitungen oder auch an falsch angeschlossenen Drainagen 
oder Rigolen. Grundsätzlich sind die Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümer verpflichtet, ihre Abwasserlei-
tungen zu überprüfen und sicherzustellen, dass nur Regen-
wasser ins Niederschlagswasser- und nur Schmutzwasser 
ins Schmutzwassersystem eingeleitet wird. 

Warum müssen Fehlanschlüsse behoben werden?

Negative Folgen von Fehlanschlüssen: 
Regenwasser an Schmutzwasserleitung

Überlastung und Überflutung der Schmutzwas-
serleitungen, Pumpstationen und angrenzenden 
Grundstücke

Überflutung der Kläranlagen, daher weniger Zeit 
um das Wasser zu reinigen. Schlechter bis gar 
nicht gereinigtes Wasser wird in Flüsse und in die 
Nordsee geleitet.

Steigende Kosten für die Abwasserbehandlung

Negative Folgen von Fehlanschlüssen: 
Schmutzwasser an Regenwasserleitung

Schmutzwasser mit Schadstoffen kann in Bäche 
und Flüsse gelangen

Geruchsbelastung und Überdüngung von Gräben, 
Gewässern und der Nordsee

Zusätzliche Belastung von Regenwasserleitungen 
bei Regen

Das Heider Klärwerk am Friesenweg



Wie können Fehlanschlüsse behoben werden? 
Was können Sie tun?
Wir werden daher unsere Nachforschungen in den kom-
menden Wochen nochmals intensivieren und alle infrage 
kommenden Leitungen und Anschlüsse genau prüfen.
Wir bitten Sie, uns bei diesen Untersuchungen im Sinne ei-
ner nachhaltig gut funktionierenden Abwasserbeseitigung 
bestmöglich zu unterstützen und danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis.

Wie können Fehlanschlüsse/ -einleitungen erkannt werden?

AZV und Gemeinde Ostrohe
Seit 2019 ist der AZV Heide Träger der Abwasserbeseiti-
gungspflicht in Ostrohe. Ziel nach Neuaufnahme war es, 
das Abwassersystem der Gemeinde zeitnah auf den AZV-
typischen Standard zu heben. Dazu zählt eine vollständige 
Trennung von Schmutz- und Niederschlagswasser. Dies ist 
eine Grundvoraussetzung für das mittlerweile gesetzlich 
vorgeschriebene Gebührensplitting. 
Mit Hilfe einer Druckrohrleitung wird das Ostroher 
Schmutzwasser jetzt in das Heider Klärwerk geleitet. Die 
nicht mehr zeitgemäße Teichkläranlage im Ostroher Moor 
konnte demnach wie geplant im Dezember 2020 außer 
Betrieb genommen werden. Die Reinigungsleistung des 
Klärwerks am Friesenweg liegt deutlich über der einer her-
kömmlichen Teichkläranlage, so dass schlussendlich alle 
profitieren: das Moor, die Umwelt und die Gemeinde.
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Überprüfung der Leitungen 
mittels Farbtest

Überprüfung der Leitungen 
durch ein Kamerasystem

Kontakt
Sollten Sie Fragen haben: Der Abwasserzweckverband Re-
gion Heide unterstützt Sie gern. Bevor Sie eine Entschei-
dung treffen oder Aufträge erteilen, kommen Sie auf uns 
zu. Wir beraten Sie gerne - unabhängig und kostenfrei!

Hinrich-Schmidt-Straße 16
25746 Heide
Tel. 0481 906-350 
Technische Anfragen: Tel. 0481 906-360
E-Mail: info@azv-region-heide.de 
www.azv-region-heide.de

Öffnungszeiten Dienststelle:
Montag bis Freitag	           8:00 - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag      14:00 - 16:00 Uhr
derzeit nur nach Terminvereinbarung

Überprüfung der 
Leitungsverläufe durch Nebelung


